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groif<ä)ett ztoei $atentmtmmetn bal Scßroeizertreuz an=

gebraut (13,959 ^ 41,397). ßum Sißuße bei Ser=
f<f)Iuffe§ gegen Sîegenroaffer befißt bei Sedetoberteit eine

&ropfrimte. '

®ie Sorteite bei neuen ®edeloerfcßtuffel : Unbefugte!
Deffnen bei ®edetl tpirb burcß bie gebedte Sage bei
93ôtfjcE)enê oerßinbert; ber ®edet ift bei geöffneter Stel=
tung feßr tü iberftanb§ fäl; ig gegen Abbrechen; fein f£eft=

roften ober Einfrieren bel ®edet§ ; einfache ftonftruftion
oon größter ®auerßaftigteit unb oerßältmlmäßig ge=

ringe fferfteßungltoften'(bie SJteßrt'often per fompteiten
fpgbrant mit bem patentierten Scßußbedet betragen 3 ffr.
unb finb letztere beim Eifenroetï Etui ju bezießen);
rafcßel unb unbebingt ficEjeres Oeffnen unb Scßtießett
bei ®edetl ot)ne SBerfjeuge unb ju feber ffatjreljeit.
®ie ®ienfibereitfcßaft ber tieberfturßpbranten roirb bel=

ßalb buret) ben patentierten Scßußbedetoerfcßluß geroäßt=
teiftet.

SERit bem neuen Scßußbedetoerfcßtuß finb feit 1909
über 1000 Ueberfturßpbranten (ßßobeß Etui) aulgerüftet
roorben.

®ie SBafferoerforgung ber Stabt Sern, wie aueß

oerfeßiebene erfte Unternetjmungsfirmen für ßBafferoer»
forgungen EjaBen ben neuen ®edet aulfdßliefjticß einge»

füßrt.

Kanpf-Cbroiiik.
®er Stöiniertßurer 9Jta»rcrfiräf ift enblicß offijiett

gefcßloffen roorben. Seiten ®onnerltag abenb oerfatro
metten fid) bie Streifet unb erftärten naeß langer ®e=

batte, in roeteßer bie Unmögticßfeit eine! Siegel ftar
gelegt rourbe, ben offigietlen Streiffcßluß. ®amit ift bal
Enbe einer langen, roüften gromgßerrfcßaft erreicht unb
überaß atmet man auf, baff enblicß ber Serrorilmitl
gebrodjen ift. ®ie Arbeiter roerben fid) nun rooßü in
ßufuuft nor ißrett geroiffentofen Serfüßrern in Acßt
nehmen.

Arbeiterbewegung ht Seutfdjtanö. Sertin, 7. Quni.
®ie am SJfontag abgeßattene Abftimmung ber ©eroerf=

feßaften unb Arbeitgeber im Saugeroerbe über bie non
ber unparteiifdjen Äommiffipn gemachten Eimgunglnor*
feßläge ergab bie Annahme ber Sorfcßtäge.

Uers<f)iedeRe$.

IReöuftion bei ©alpreifel itt @t. ©alten. ®ie
ftommifjton für bie ftäbtifeßen Setriebe- bat fid) naeß

eiugeßenber Sefprecßung ber ffrage betr. ©alpreilrebuf»
tion, roie bie „Cftreßro. Arbeiterzeitung" nntteitt, mit
nier gegen eine Stimme für fperabfepung bei ©alpreifel
aülgefproeßen, im Sinne ber tWebujierung bel jetzigen

©alpreifel non 22 auf 21 9tp. per Itubif'meter auf ben
1. Dftober. Ein Antrag auf 3Biebereinfüßrung bei
Sommer= unb SBirtter= ©alpreifel blieb in tÖlinberbieit,

ebenfo ein Antrag, auf 20 9tp. ßerunterzugeßen.

Erpfjung ber Stroßöacßprämien. ©eftüßt auf
eine Stîotion bei tperrn Ototar Stirnemann betr. Er=

ßößung ber Stroßbacßprämien fiatte bie Regierung bei
Danton! Aargau ein neuel fRegulatio ertaffen, bal mit
1. September 1909 in Alraft trat. ®ie äfteßraultagen
ber Sranbnerftdjerunglanftatt roerben ßienaeß ziemtieß
bebeutenb fein. SBäßrenb bilßer jäßrticß jirfa 50,000
ffr. für Stroßbacßprämien neraulgabt rourben, roirb
biefe Aulgabe in ben näcßftett faßten auf 70—80,000
ffr. anfteigen.

•§cimatfdjut5. ffn feiner testen Siljung bat ber
Sorftanb bei tßurgauifcßen fpcimatfcßußoereinl befdftoffen,
unter feiner Auffielt burcß einen ffacfyïunbigen eine Aul=
roaßl guter &ßurgauer Sauten reprobujieren ju taffen.
El fotien aBanbernortrage geßaftett roerben jum ßroede
ber Aufftärung über bie 3iete ber Scftrebungen bei
|)eimatfcßuße!, ffm fernem roirb eine ißtant'onl'urrenz
für ein 37£)urgaui]cE)eê S au er n| ami" eröffnet.

^otjjäßungen. Schöne Effet'te in ber fftftd)enbet)anb=
tung bei ^otjel zeigen .spotjeipungen, roetc|e oom Sifd)ter=
meifter ffungt in ©raz nac| bem oon it)m oeroottl'omm=
neten ®()ürfd)en Serfatjren gefertigt roerben. ®ic äedjnit
biefer Searbeitung, bie aud) bei roeidjen ^btjern ange=
roenbet roerben t'ann, beftetjt nad) ben tDütteitungen bei
fteiermärfifdjen ©eroerbeoereinl im roefenttidjen barin,
ba^ auf bal zu äpenbe .£3otg bie jeroeitl geroünfdjte
3eid)uung aufgetragen unb bie fftädje fobann mit Seim
beftridfen roirb, um bal Sdjabtonenpaoier zu befeftigen.
®alfetbe ift burd)fid)tig, fobafs bie am §otz bcfinblid)e
ßeidjnung teicEjt nacbgefdjnitten roerben ïann. Auf jene
Seite, roeldje ergaben bleiben foßen, roirb nad) Sefeiti=
gung bei Sctjabtonenpapier! bie Sdjutpnaffe aufgetragen,
roätirenb oon aßen jenen Steßen, bie geätjt werben
foßen, bie Scßu^maffe forgfüttig entfernt werben muß.
®a! Srett roirb, wenn nötig, zuu Serßinberung bei
Abftießenl ber Säure mit Seiften eingefaßt, mit rau=
eßenber Scßroefetfaure begoffen unb je naeß ber .£>olz=

ftruttur einer 2—3V2ftünbigen Einroirt'ung aulgefeßt,
roottaeß el burd) reießließe! iBakßen mit Staffer unb
Satmiaï neuiratifiert wirb, bamit nießt bie naeßträgtid)
aufgetragenen Selzen ober ffarbftoffe bureß bie im jpotze
Zurüdgebl'iebene Saure jerftört werben, ßtäöß bem Sr-orfnen
ïann bal geäßte §otz naeß Setieben gebeizt, otiert ober
bemalt roerben, fobaß jeber Stitricßtung, jebroebein
ffarbéntone unb jebem ©cfd)made Biecßnung getragen
roerben fantt.

Has der Praxis — für dit Praxis.
NB. !£<i«fcb= »»b ftserbett:

unter biefe Aubriî nid)t anfgenontme« ; berartige Anzeigen
gehören in ben Snfecntenteil be§ SSIattel. fragen, roeif^f
„unter ©ßiffre" erfd)einen foßen, itioüe man 20 in.
starten (für gufenbung ber Offerten) beilegen.

frafi«».
290. An meinem cor 4 Sahren neu erfteßten 3Boi)nhaufe

mußte ich bie ©ntbectung machen, baß ein großer SEeit ber ®a^=
üerfchalung unb ber Sadßatten jeßt ganj faul ift. ®a§ ®adh
befiehl au§ einem foliben ®oppeIjiegeIbacb, bal ganz n>afferbid)t
ift. 2)ie ®ad)(altert unb bie ®a^oerf«ßaIung aul 24 in m gefalzten
SSrettern waren ganz trotten beim Attfcicßten, zubem rourbe auf
bie ®achoerfd)a(itng noch ein Ùeberzug aul ®ad)pappe gemacht.
9Bie läßt fid) nun bie fdjneUe Säulnil ertlären nnb rote ïann

1
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zwischen zwei Patentnummern das Schweizerkreuz an-
gebracht (13,959 rss> 41,397). Zum Schutze des Ver-
schlufses gegen Regenwasser besitzt der Deckeloberteil eine

Tropfrinne. '

Die Vorteile des neuen Deckelverschlusses: Unbefugtes
Oeffnen des Deckels wird durch die gedeckte Lage des

Bölzchens verhindert; der Deckel ist bei geöffneter Stel-
lung sehr widerstandsfähig gegen Abbrechen; kein Fest-
rosten oder Einfrieren des Deckels; einfache Konstruktion
von größter Dauerhaftigkeit und verhältnismäßig ge-
ringe Herstellungskosten (die Mehrkosten per kompletten
Hydrant mit dem patentierten Schutzdeckel betragen 3 Fr.
und sind letztere beim Eisenwerk Elus zu beziehen);
rasches und unbedingt sicheres Oeffnen und Schließen
des Deckels ohne Werkzeuge und zu jeder Jahreszeit.
Die Dienstbereitschaft der Üeberslurhydranten wird des-

halb durch den patentierten Schutzdeckelverschluß gewähr-
leistet.

Mit dem neuen Schutzdeckelverschluß sind seit 1909
über 1000 Üeberslurhydranten (Modell Elus) ausgerüstet
worden.

Die Wasserversorgung der Stadt Bern, wie auch

verschiedene erste Unternehmungsfirmen für Wasserver-
sorgungen haben den neuen Deckel ausschließlich einge-
führt.

fiawpk.MwM.
Der Winterthurer Maurerstreik ist endlich offiziell

geschlossen worden. Letzten Donnerstag abend versam-
melten sich die Streiker und erklärten nach langer De-
batte, in welcher die Unmöglichkeit eines Sieges klar
gelegt wurde, den offiziellen Streikschluß. Damit ist das
Ende einer langen, wüsten Zwingherrschaft erreicht und
überall atmet man auf, daß endlich der Terrorismus
gebrochen ist. Die Arbeiter werden sich nun wohl in
Zukunft vor ihren gewissenlosen Verführern in Acht
nehmen.

Arbeiterbewegung in Deutschland. Berlin, 7. Juni.
Die am Montag abgehaltene Abstimmung der Gewerk-
schaffen und Arbeitgeber im Baugewerbe über die von
der unparteiischen Kommission gemachten Eimgungsvor-
schlüge ergab die Annahme der Vorschläge.

bmààez.
Reduktion des Gaspreifes in St. Gallen. Die

Kommission für die städtischen Betriebe- hat sich nach

eingehender Besprechung der Frage betr. Gaspreisreduk-
tion, wie die „Ofischw. Arbeiterzeitung" mitteilt, mit
vier gegen eine Stimme für Herabsetzung des Gaspreises
ausgesprochen, im Sinne der Reduzierung des jetzigen
Gaspreises von 22 aus 21 Rp. per Kubikmeter auf den
1. Oktober. Ein Antrag auf Wiedereinführung des

Sommer- und Winter-Gaspreises blieb in Minderheit,
ebenso ein Antrag, auf 20 Rp. herunterzugehen.

Erhöhung der Strohdachprämien. Gestützt auf
eine Motion des Herrn Notar Stirnemann betr. Er-
höhung der Strohdachprämien hatte die Regierung des

Kantons Aargau ein neues Regulativ erlassen, das mit
1. September 1909 in Kraft trat. Die Mehrauslagen
der Brandversicherungsanstalt werden hienach ziemlich
bedeutend sein. Während bisher jährlich zirka 50,000
Fr. für Strohdachprämien verausgabt wurden, wird
diese Ausgabe in den nächsten Jahren auf 70—80,000
Fr. ansteigen.

Heimatschutz. In seiner letzten Sitzung hat der
Vorstand des thurgauischen Heimatschutzvereins beschlossen,
unter seiner Aufsicht durch einen Fachkundigen eine Aus-
wähl guter Thurgauer Bauten reproduzieren zu lassen.
Es sollen Wandervorträge gehalten werden zum Zwecke
der Aufklärung über die Ziele der Bestrebungen des
Heimatschutzes. Im fernern wird eine Plankonkurrenz
für ein „Thurgauisches Bauernhaus" eröffnet.

Holzätzungen. Schöne Effekte in der Flächenbehand-
lung des Holzes zeigen Holzätzungen, welche vom Tischler-
meister Jungl in Graz nach dem von ihm vervollkomm-
neten Thürschen Verfahren gefertigt werden. Die Technik
dieser Bearbeitung, die auch bei weichen Hölzern ange-
wendet werden kann, besteht nach den Mitteilungen des

steiermärkischen Gewerbevereins im wesentlichen darin,
daß auf das zu ätzende Holz die jeweils gewünschte
Zeichnung aufgetragen und die Fläche sodann mit Leim
bestrichen wird, um das Schablonenpapier zu befestigen.
Dasselbe ist durchsichtig, sodaß die am Holz befindliche
Zeichnung leicht nachgeschnitten werden kann. Auf jene
Teile, welche erhaben bleiben sollen, wird nach Beseiti-
gung des Schablonenpapiers die Schutzmasse aufgetragen,
während von allen jenen Stellen, die geätzt werden
sollen, die Schutzmasse sorgfältig entfernt werden muß.
Das Brett wird, wenn nötig, zur Verhinderung des

Abfließens der Säure mit Leisten eingefaßt, Mit rau-
chender Schwefelsäure begossen und je nach der Holz-
struktur einer 2—Zuständigen Einwirkung ausgesetzt,

wonach es durch reichliches Waschen mit Wasser und
Salmiak neutralisiert wird, damit nicht die nachträglich
aufgetragenen Beizen oder Farbstoffe durch die im Holze
zurückgebliebene Säure zerstört werden. Nach dem Trocknen
kann das geätzte Holz nach Belieben gebeizt, oliert oder
bemalt werden, sodaß jeder Stilrichtung, jedwedem
Farbentone und jedem Geschmacke Rechnung getragen
werden kann.

à ftkMiz — M âie prê
W. Verkaufs-, Tausch- und Arbeîtsgesuche werdest

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche

„««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 2V Cts. in
Marten (für Zusendung der Offerten) beilegen.

5r«ge«.
ZSV. An meinem vor 4 Jahren neu erstellten Wohnhause

mußte ich die Entdeckung machen, daß ein großer Teil der Dach-
Verschalung und der Dachlatten jetzt ganz faul ist. Das Dach
besteht aus einem soliden Doppelziegeldach, das ganz wasserdicht
ist. Die Dachlatten und die Dachverschalung aus 24 mm gefalzten
Brettern waren ganz trocken beim Aufrichten, zudem wurde aus
die Dachverschalung noch ein Ueberzug aus Dachpappe gemacht.
Wie läßt sich nun die schnelle Fäulnis erklären und wie kann

ID
III, II, I ^
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bern liebet am heften abgeholfen toerben? 3ft e§ ratfam, bie
®ad)tattcn mit Karbotineunt anjuftrctdjen ober foEen aud) biefe i

mit ®ad)pappc überwogen roerben? fjür gefl. Sluätnnft sum |

(Borau® beften ®anl.
891. SBer ift Sieferant non bürrein SSuffbaumbols, 30 ober

60 mm bid gefchnitten, : ©tamm» unb ®olbenbots? Offerten unter
©f)iffre B 291 an bie ®xpeb.

892. ®ibt e§ Defen sum (Einbrennen non (Sifenteifen in
Del unb mer liefert ober erfteUt folcfje? Offerten an ®. Seibunbgut,
med). ©djtofferei, ®rünen»©umi§malb.

393. SBer erfteEt eleltrifd) betriebene gängebafjtten für ben
®ran§port ooti Belfm SCßie Ijod) ftetten fid) bie @rfteflung§= unb
SBetriebêïoften einer folgen für eine Seiftung oon 25 im Utittel
bi§ 00 aJiajimnm im Sag? Sie Satin länge mürbe 10C0 bi§
1200 tfm. betragen. Sltt einer Stelle muffte bie (Bahnlinie über*
brüdt raerben unb an smei anbern bie ©taatëftraffe. 3n meinem
ßeitraum läfft ftd) eine foIcEje SBtlage erfteflen? ©,efl. fetjr betait*
lierle Offerten erbeten unter ©biffre B 293 an bie @£peb.

394. SBeldje Ofenfabrif liefert Defen an 'Bieberoerläufer
(ßrofpefte unter ®t)iffre Sch 294 an bie @ppeb.

395. SBeldje ffabrit liefert 2eber=9Jianrf)ctten nad) ÏTÎaff

896. 2Ber liefert tannene® (Runbbols oon 8—9 cm ®urdp
meffer, in Stüettänge Oon 1,60 m, su Sßatifaben?

397. SBer bätte einen 2 BP Senjinntotor, Spftem SBeber,

Ufter, biEig absugeben? SIeufferfte Offerten unter ©biffre B 297
an bie ®ppeb. b

398. SBer erfieSt ©afometer oon 1,5—4 m'* Qrtljalt für,
einen ®rud oon 700 mm SBafferfämte Offerten unter ©biffre
S 298 an bie ©fpeb.

399. SBer oerfertigt SeirajsobBben Offerten unter ®biffre
Z 299 an bie ©ppeb. •

300. SBer liefert eine fdjmiebeiferne Srebfdjeibe oon 50 cm
Spurmeite unb 150—200 cm Sßlattenburchmeffer, foroie 50—60 m
©elcife oon 50 cm Spurmeite, mit ober obne ScbraeEen? Offerten
an ©. Sauban, (8augefd)äft, SlUftätten (Etbeintal).

301. SBo besiebt man ba§ neue fctjmeijerifdje Slbreffbud)
Offerten unter ©biffre E 301 an bie ©jpeb.

302. 3d) benötige eine Dchfenmaul=®<hneibmafd)ine sur
Stnfertigung oon Ddjfenmaulfatat im ©roffen. ©teltrifdje Straft
oorbanben. SBer fabtijiert foldje SJÎafdjinm Offerten unter
©biffre W 302 an bie ©ppeb.

303. SBer ïann mir ein (Berfäbten mitteilen, ba§ fd.üfft
gegen bg§ ©alpetern bei Serpub an Staüungen, SIborten je.?

304. SBer bätte eine gùt erhaltene Stbbiegentafd)ine, 2 m
tang, biEig absugeben, bet metdjer fid) Stedjtafeln gam burd)»
fdfieben taffen? Offerten un g. SDSeper, (Bafel, unt. geuberg 23.7

305. SBer mürbe gut eingerichteter med). SBerïftâtte Beid)»
ttungen oon gangbaren 3Rafd)inen ober artbeten Slctifeln tiefern?
Offerten unter ©piffre N 305 an bie ©speb.

306. SBer liefert SRehgereimafdjinen an SBiebero'erläufer?
Offerten unter ©biffre G 306 an bie ©jpeb.

307. SBer hätte gebraud)te über neue SÖlafchinen für ganb* /
ober Kraftbetrieb für (8aubefd)läge»/fabrifation biüigft absugeben ?;
Offerten unter ©biffre D 307 an bie @ppeb.

308. SBer liefert an SBieberoertäufer gau§baltung§actiîel,
roie gieifcbteEer, ®röbtböl*er je. ©eft. Offerten mit (ßreiäangabe *

unter ©biffre K 308 an bie ©jpeb. ;
309. Können gaufteine einer Kitdjenfäffabe, jirta 500 mV;

mit Sanbftrablgebtäfe gereinigl roerben? SBie bod) fteEt fid) bie
Steinigung pro nr bei oorbanbenem ©erüft? ©ibt e§ raeitere ;

SSittet sur Steinigung oon gaufteinen Offerten unter ©biffre
B 309 an bie ©ppeb.

310. SBer bätte absugeben: 9leifbiegemafd)ine, ntinbeften®
150 mm (Breite, ftarl gebaut unb gut erhalten; fetner eine gut
erhaltene Sßrefffpinbel, strfa 40—50 mm biet, 50 - 60 i m lang
tritt SDtutter ©eft. Offerten an Sßoftfact) 14112 Büo'd) 15.

311. SBer liefert fdjöne®, bütre®, fanbere®, gefdjälte® Slot*
tattnen » SRoBenbols Sur golsrooEc fabritation Zahlbar innert
30 Sagen? ®efl. Offerten unter ©biffte A 311 an bie @ppeb.

312. SBer liefert unb su m eld) eut Sßreife sirta 50Ô0 Kg.
Sdjmei.bensin 740/750,. fuîseffioe auf Slbruf innert 1 3abr fcanto
Station iBintertbur? @efï. Offelten unter ©biffre B 312 an
bie @ppeb. ,j

313. SBer liefert tannene, trociene unb faubere Scetter mit
18 unb 30 mm ®icte gegen Sieferitng oon Saftmagen 3fteref=
feilten fteben Kataloge gerne s« ®ienften. Offerten gefl. an 3-
®äcf)ii, me^. Sffiagenbaun)ei!ftätte, ßc^^it (^8ern).

314. SBer bat eine leichte Stiemenfcheibe, 1.10—1.20 m
®nrd)meffer, 15—20 cm breit, 80 mm Slobrung, biEig s«
taufen? Offerten erbeten an Steljlate & 3ifd)< Sanggaffe bet
St. ®aEen.

315. SBer ift ^abritant oon Qementfteinpreffen
316. (Betreffs ©rfteEung eine8 SSergreftaurantS (©balctfornt),

bal fpäter auf einen anbern ffSlah traniportiert -roerben muff,

münfeht man mit (Baufirma ober ä(rd)itett, roeldje fchon trani*
portable ©baleti erfteflt baben, fofort in Unterbanblung su treten.
Offerten unter ©biffre P 316 an bie @ppeb.

Kanderaei>

Feuerfeste Steine Irde
der Tonwerke Kandern 2239 a

(Generalvertretung für die Schweiz.)

VULKAÜS' ZE MENT
l>od)fcuerfest, ca. 1600—1800° (Segerkegel 32—35).

QiasieHe Wanii-Piatt©Bs
Spaltwieriel und Backsteine

KomnrtDs
Affirma, g?. Jg A I7iMrglg.Bg «8 HOCH

Telephon Baumateriaiienhandinng Teiegr.-Adr.:
No. 2977. BU S EL» Asphalt-Basel.

üRtworttn.
Stuf Jrage 263. ©inen ©teîtromotor, 7 HP, ®reI)ftrom,

bat bifligft absugeben : /peinrid) SBertbeimer, QoEftraffe 20, Qürid).
Slnf /frage 265. SJtafd)inen sum Schärfen oon Satter*

unb Kreiifägen bestehen ®ie bifligft bei ber ffirma ©, Karcher
& ©ie., Qürid) I.

Stuf /frage 267. SJÎangen für elettrifche, ®a§* nnb ®ampf*
geisung liefert 3- SKaporal in Qoftngen.

Stuf ffrage 271. ®emünfchtei ©tablïolbli nad) SEufter,
fomie überhaupt fadjgemäffe (Reparatur oon SBinben beforgt su
bifligften (ßreifen: §. Slaef, med). SBertftätte, (Ridjterimil (3rd).)

Stuf /frage 271. ©tahlflöbli für Bajtroinben liefert su oor*
teilbaften Sßreifen bie /firma ®. Karcher & ©ie., 3ürid) I.

Stuf grage 275 a. SBir haben smei gebrauchte Steinbrecher
beft bemäbrter Konftruttion für geroünfchte Seifiungett absugeben,
beigleichen eine @anb= unb 3Bafd)mafchine : §. oon Slrp & ©ie.,
3ngenieur*(8ureau, 3ûïid) I, ©eibengaffe 13.

Sluf /frage 277. Könnte einen gut erhaltenen ®ampffeffel
SU biEigem greife abgeben: SBamter*3unbt, /flora, Slttftetten
(3ürid)).

Sluf /frage 277. 3d) hübe einen gut erhaltenen ©ampffeffel
absugeben : Sl. ©djläffi, elcltrotedgn. 3offfiBationi*®cfd)äft „SSolta"
in SBintertljur.

Sluf /frage 278. Slbrichtmafchinen in neuefter unb befter
Konftruttion in geroünfdjter gobelbreite liefert biEigft: ©rnft
©traub, Bürid) I, Sleu*Seibenhof.

Sluf /frage 280. ®ebraud)te unb neue Slbridjttnafchinen
liefern fofort günftigft: §. oon Slrp & ©ie., 3»flenieitr*Buteau,
Büiid) I, ©eibengaffe 13.

Sluf /frage 280. Slbrichtmafdjinen in neuefter unb befter
Konftruttion in gemünfdjter gobelbreite liefert b/Eigft: ®rnft
©traub, Büitd) I, 9leu*@eibenhof.

Stuf /frage 283. (Bir bitten um Slufgabe 3brer rcerten
Slöreffe unb fteben bann mit gemünfd)ter Offerte gerne su ®ienften:
g. oon Slrp & ©ie., 3n0enieur*(8nreau, Büticb I, ©eiöengaffe 13.

Sluf /frage 284. ®ie SRaterialien sur gerfteBung oon
fûgenlofen ©teinbolsböben besieben ©ie. am beften bei ber ©pesial*
firma ©b- g. ^fffter & ©ie. in (Bafel. "

Sluf /frage 285. ©tebenbc Beim» unb /fournieröfen liefert
in aEen ®imenfionen in anerfannt befter Qualität unb biEigften
•preifen: ©rnft ©traub, Bund) I, 3Seu»Seibenbof.

Sluf /frage 286. Kann 3huen einen 3—4 PS (Bensinmotor
mit elettrifdber ©ntsünbitng unb tabeEofem Buftanbe biEig ab*

geben: 3Banner»3unbt, 3'ora, Slttftetten (Bürid).)
Sluf /frage 287. SBir baben fragliche gebegefdjirre in ben

®ragtraften oon 12—35 ®onnen am Saqer unb geben feld)e bifligft
ab : g. oon Slrp & ®ie., 3ngenienr=(8ureau, Bürtd) I, ©eiben*
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dem Uebel am besten abgeholfen werden? Ist es ratsam, die
Dachlatten mit Karbolineum anzustreichen oder sollen auch diese
mit Dachpappe überzogen werden? Für gest. Auskunft zum j

Voraus besten Dank.

SSI. Wer ist Lieferant von dürrem Nußbaumholz, 30 oder
60 mm dick geschnitten, Stamm- und Doldenholz? Offerten unter
Chiffre L 291 an die Erped.

sss Gibt es Oefen zum Einbrennen von Eisentcilen in
Oel und wer liefert oder erstellt solche Offerten an E. Leibundgut,
mech. Schlosserei, Grünen-Sumiswald.

SSA. Wer erstellt elektrisch betriebene Hängebahnen für den
Transport von Lehm? Wie hoch stellen sich die Erstellungs- und
Betriebskosten einer solchen für eine Leistung von 25 im Mittel
bis 60 u? Maximum im Tag? Die Bahnlänge würde 1020 bis
1200 lfm. betragen. An einer Stelle müßte die Bahnlinie über-
brückt werden und an zwei andern die Staatsstraße. In welchem
Zeitraum läßt sich eine solche Anlage erstellen? Gest. sehr detail-
lierle Offerten erbeten unter Chiffre kZ 293 an die Exped.

SS4. Welche Ofenfabrik liefert Oefen an Wiederverkäufe!?
Prospekte unter Chiffre Lok 291 an die Exped.

ASS. Welche Fabrik liefert Leder-Manchetten nach Maß?
JAK. Wer liefert tannenes Rundholz von 8—9 om Durch-

messet, in Stücklänge von 1,60 m. zu Palisaden?
2S7. Wer hätte einen 2 II? Benzinmotor, System Weber,

Uster, billig abzugeben? Aeußerste Offerten unter Chiffre L 297
an die Exped. 2

SS8 Wer erstellt Gasometer von 1,5—4 m^ Inhalt für
einen Druck von 700 mm Wassersäule? Offerten unter Chiffre
8 298 an die Exped.

sss. Wer verfertigt Terrazzoböden? Offerten unter Chiffre
X 299 an die Exped.

ZOO. Wer liefert eine schmiedeiserne Drehscheibe von 50 am
Spurweite und 150—200 om Plattendurchmesser, sowie 50—60 m
Geleise von 50 om Spurweite, mit oder ohne Schwellen? Offerten
an E. Laudan, Baugeschäst, Allstätten (Rheintal).

SVI. Wo bezieht man das neue schweizerische Adreßbuch
Offerten unter Chiffre 301 an die Exped.

SOS. Ich benötige eine Ochsenmaul-Schneidmaschine zur
Anfertigung von Ochsenmaulsalat im Großen. Elektrische Kraft
vorhanden. Wer fabriziert solche Maschinen? Offerten unter
Chiffre IV 302 an die Exped.

APA. Wer kann mir ein Verfahren mitteilen, das schützt

gegen das Salpeter» bei Verputz an Stallungen, Aborten re.

AY4. Wer hätte eine gut erhaltene Abbiegemaschine, 2 m
lang, billig abzugeben, bei welcher sich Blechtafeln ganz durch-
schieben lassen? Offerten un H. Meyer, Basel, unt. Heuberg 23. -

AYS. Wer würde gut eingerichteter mech. Werkftäite Zeich-
nungen von gangbaren Maschinen oder anderen Artikeln liesern
Offerten unter Chiffre kl 305 an die Exped.

ZYS. Wer liefert Metzgereimaschinen an Wiederverkäufer?
Offerten unter Chiffre 6 306 an die Exped.

AV7 Wer hätte gebrauchte öder neue Maschinen für Hand-
oder Kraftbetrieb für Baubeschläge-Fabrikation billigst abzugeben?
Offerten unter Chiffre v 307 an die Exped.

AY8. Wer liefert an Wiederverkäufer Haushaltungsartikel,/
wie Fleischteller, Dröhlhölzer rc. Gest. Offerten mit Preisangabe
unter Chiffre K 308 an die Exped.

ZYS. Können Hausteine einer Kirchenfaffade, zirka 500 mZ:
Mit Sandstrahlgebläse gereinigt werden? Wie hoch stellt sich die
Reinigung pro m' bei vorhandenem Gerüst? Gibt es weitere
Mittel zur Reinigung von Hausteinen? Offerten unter Chiffre
L 309 an die Exped.

3ly. Wer hätte abzugeben: Reifbiegemaschine, mindestens
150 mm Breite, stark gebaut und gut erhalten; ferner eine gut
erhaltene Preßspindel, zirka 40—50 mm dick, 50 - 60 > m lang
Mit Mutter? Gest. Offerten an Postfach 14112 Zürich 15.

Alk. Wer liefert schönes, dürres, sauberes, geschältes Rot-
tonnen - Rollenholz zur Holzwâ fabrikation Zahlbar innert
30 Tagen? Gest. Offerten unter Chiffre ^ 311 an die Exped.

AIS. Wer liefert und zu welchem Preise zirka 50Ü0 Kg.
Schwer benziu 740 750. sukzcssive auf Abruf innert 1 Jahr franko
Station Winterthur? Gest, Offerten unter Chiffre ö 312 an
die Exped.

ZlA. Wer liefert tannene, trockene und saubere Bretter mit
18 und 30 mm Dicke gegen Lieferung von Lastwagen? Jnteres-
setzten stehen Kataloge gerne zu Diensten. Offerten gest. an I.
Wächtt, mech. WagenbauwerkstäLte, Lotzwil (Bern).

Zl-l. Wer hat eine leichte Riemenscheibe, 1.10—1.20 m
Durchmesser. 15-20 om breit, 80 mm Bohrung, billig zu ver-
kaufen? Offerten erbeten an Rehkate à Fisch, Langgasse bei
St. Gallen.

ZlS. Wer ist Fabrikant von Zementsteinpressen?

Zlk. Betreffs Erstellung eines Bergrestaurants (Chaletform),
das später auf einen andern Platz transportiert werden muß,

wünscht man mit Baufirma oder Architekt, welche schon trans-
portable Chalets erstellt haben, sofort in Unterhandlung zu treten.
Offerten unter Chiffre 316 an die Exped.
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Auf Frage SKA. Einen Elektromotor, 7 U?, Drehstrom,
hat billigst abzugeben: Heinrich Wertheimer, Zollstraße 20, Zürich.

Auf Frage LKS. Maschinen zum Schärfen von Gatter-
und Kreissägen beziehen Sie billigst bei der Firma C, Karcher
â Cie., Zürich l

Auf Frage 2K7. Mangen für elektrische, Gas- und Dampf-
Heizung liefert I. Mayoral in Zofingen.

Auf Frage S7I. Gewünschtes Stahlkölbli nach Muster,
sowie überhaupt fachgemäße Reparatur von Winden besorgt zu
billigsten Preisen: H. Naef, mech. Werkstätte, Richterswil (Zrch.)

Auf Frage S7l. Stahlklöbli für Lastwinden liefert zu vor-
teilhafcen Preisen die Firma C. Karcher à Cie., Zürich I.

Auf Frage S73s. Wir haben zwei gebrauchte Steinbrecher
best bewährter Konstruktion für gewünschte Leistungen abzugeben,
desgleichen eine Sand- und Waschmaschine: H. von Arx à Cie.,
Ingenieur-Bureau, Zürich 1, Seidengaffe 13.

Aus Frage S77. Könnte einen gut erhaltenen Dampfkessel
zu billigem Preise abgeben: Wanner-Jundt, Flora, Mtstetten
(Zürich).

Auf Frage 277. Ich habe einen gut erhaltenen Damvfkessel
abzugeben: A. Schläfli, elektrotechn. Jnstallations-Gcschäft „Bolta"
in Winterthur.

Auf Frage S78. Abrichtmaschinen in neuester und bester
Konstruktion in gewünschter Hobelbreite liefert billigst: Ernst
Sträub, Zürich I, Neu-Seidenhof.

Auf Frage S8Y. Gebrauchte und neue Abrichtmaschinen
liefern sofort günstigst: H. von Arx à Cie., Ingenieur-Bureau,
Zürich I, Seidengaffe 13.

Auf Frage S8Y. Abrichtmaschinen in neuester und bester
Konstruktion in gewünschter Hobelbreite liefert billigst: Ernst
Sträub, Zürich I, Neu-Seidenhof.

Auf Frage S8Z. Wir bitten um Aufgabe Ihrer werten
Adresse und stehen dann mit gewünschter Offerte gerne zu Diensten:
H. von Arx à Cie., Ingenieur-Bureau, Zürich I, Seidengasse 13.

Auf Frage S84. Die Materialien zur Herstellung von
fugenlosen Steinholzböden beziehen Sie am besten bei der Spezial-
firma Ch. H. Pstster ch Cie. in Basel. '

Auf Frage 283. Stehende Leim- und Fournieröfen liefert
in allen Dimensionen in anerkannt bester Qualität und billigsten
Preisen: Ernst Sträub, Zürich 1, Neu-Seidenhof.

Auf Frage S86. Kann Ihnen einen 3—4 ?8 Benzinmotor
mit elektrischer Entzündung und tadellosem Zustande billig ab-
geben: Wanner-Jundt, Flora, Mtstetten (Zürich.)

Auf Frage 287. Wir haben fragliche Hebegeschirre in den

Tragkräften von 12—35 Tonnen am Lager und geben solche billigst
ab: H. von Arx à Cie., Ingenieur-Bureau, Zürich I, Seiden-
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